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as gerichtliche NRachſpiel zur Brandkataſtrophe

anf dem Ueumarkt in Feipng

M gedrigier St Leipzig 25 März
In gedrückter Stimmung ſitzt er auf der Anklagebank blad niedergeſchlagen er dem der Volksmund ob ſeines einſt chet

bermuthes den Namen Champagner Max gab Zwiſchen ſeinem
rohſinn und ihm ſteht jetzt ein entſetzliches Geſpenſt das marternde Ge
l der Schuld das vernichtende Bewußtſein ſein Lebensglück leicht
nig verſcherzt zu haben Sieben Opfer ſeiner Unbeſonnenheit
ben in Qualm und Feuersgluth zu Tode gemarterter Menſchenkinder
s Wehklagen der Eltern und Geſchwiſter alle dieſe herzzerreißenden
orſtellungen müſſen jetzt der Traum ſeiner Nächte ſein das Alles
uß er Tag für Tag in einſamer Zelle vor ſeiner Seele ſehen mit

en Ohren zu hören vermeinen Wir verurtheilen ihn verdammen
nen Leichtſinn und mit Fug und Recht und gerecht ja mild iſt noch

Richterſpruch der ihn heute getroffen aber das Alles hindert an
r Thatſache nichts daß das Schickſal den Mann wohl noch härter

M wer a v r eax Kre mar iſt am 29 Januar 1857 in Leisnig geborend hat die Kaufmannſchaft erlernt Er beſaß in den lehten Vahren

den Kellerräumen des hieſigen Panoramagebäudes eine Wein
indlung Ueber ſein n iſt während ſeiner Jnhaftirung deronkurs eröffnet worden erichtlich vorbeſtraft iſt der Angettagte

ch nicht Er hat nur wegen Verübung groben Unfugs Erregung
heſtörenden Lärms und Ueberſchreitung der Polizeiſtunde polizeiliche

traſen Weg h fem Eröffnungsbeſchluß zufolge hat der Angeklagte ohne polizeih Erlaubniß am Abend des 8 Februar d J im x on
hörfenkeller Feuerwerkskörper abgebrannt alsdann aber durch Fahr
ſſigkeit einen Brand eines von Menſchen bewohnten Gebäudes herbei
führt und durch dieſen Brand den Tod von Menſchen verurſacht
ſofern er in der Nacht vom 8 zum 9 Februar in dem hieſigen
rundſtück Neumarkt 7 eine ſogenannte Bombenröhre anzündete
en Feuergarbe in einer von der Decke herabhängenden Ampel be

idliche künſtliche Blumen in Brand ſetzte der das an den Wänden
tlang angebrachte Tannenreiſig ergriff und ſich dem Büffetraum und
m Hof mittheilte ſo daß die Flammen hier bis zum Dach empor
lugen und auch Nachbargrundſtücke in ihren oberſten Theilen be
ädigten Durch den Brand erlitten von den anweſenden Gäſten die

oir aufgefundenen Kaufleute Bach Werner Hahn Kaiſer
d Siegel ſowie ferner die im erſten Stockwerk hinter einer Thür

re Martha Schäfer und die Aufwartefrau Weber den
o durch Einathmen von Verbrennungsprodukten Die genannten
rſonen kamen außer dem Kaufmann Bach der nach einigen Tagen

Krankenhaus verſtarb ſofort durch Erſticken ums Leben
Auf die Frage des Vorſitzenden der 4 Straftkammer Landgerichts

tektor Bartſch was Kretzſchmar auf die Anklage zu erwidern habe
merkte derſelbe er bitte ihm einzelne Fragen vorzulegen Demnach
bt er folgendes zu Er iſt am Nachmitag des 8 Februar im Börſen

gangen um Salonfeuerwerk zu kaufen Nach erfolgter Rückkehr
s genannte Lokal hat er ſogenannte Bombenröhren die kleine Sternchen

d Leuchtkugeln enthalten abgebrannt Es iſt ihm jedoch das weitere
bbrennen von Feuerwerkskörpern durch den Wirth verboten worden

ſpäten Abend iſt er dann in Geſellſchaft des Chemikers Bäßler
ch Schäfers Reſtauration gekommen deren Räumlichkeiten ihm von
heren Beſuchen bekannt waren daß der Hof des fraglichen Grund
cks ſo ſchmal war daß ein Menſch mit ausgebreiteten Armen kaum
in zu ſtehen vermochte Bald nach dem Eintritt in die Schäferſche
ſtauration hat ſich Kretzſchmar auf ein kleines in unmittelbarer Nähe

r Eingangsthür befindliches Podium begeben und hier eine von den
wähnten Bombenröhren angebrannt Jn unmittelbarer Nähe der

n ſich abhielt entſtrömte hing eine Ampel in der ſich künſtliche
umen befanden Die Funken berührten die Blumen und im Augen
k entſtand eine Flamme die ſich dem Tannenreiſig längs der Wände
ttheilte und alsbald das ganze Lokal in einen Flammenherd ver
ndelte ſo daß er Kretzſchmar ſelbſt nur mit Mühe dem Feuer
tging Er hat nur im vorderen Theil des Reſtaurationsraumes ein
ar Gäſte bemerkt nach dem hinteren Theil deſſelben hat er nicht ge
en Als er aus dem Lokal eilte hatten die Flammen auch ſchon die
oße nach der Straße führende Fenſterſcheibe geſprengt Er iſt der
einung daß unmittelbar nach dem Ausbruch des Brandes auch eine
asexploſion ſtattgefunden habe Der nach der ins erſte Stockwerk
rlegten Küche führende Speiſeaufzug der die Kataſtrophe beſchleunigte
Kretzſchmar nicht bekannt geweſen da derſelbe früher als ſich die

Auf den Vorhalt
s Herrn Vorſitzenden daß er ſich doch hätte vergegenwärtigen müſſen
e in dem mit leicht brennbaren Stoffen vollgepfropften Lokal durch
s Anzünden eines Feuerwerkskörpers ein Brand entſtehen mußte
piderte der Angeklagte er habe den Korb mit den Blumen in ſeiner

ähe nicht bemerkt da er etwas angetrunken geweſen ſei Er habe an
chts gedacht und nicht geglaubt daß ein ſo ausgedehnter Brand durch
s Anzünden der Bombenröhre im Lokal entſtehen könnte

Gerichtsarzt Hofrath Dr Berger der die erſte Leichenſchau ab
halten hat theilte mit daß einzelne von den Leichen Schaum vor

Munde gehabt hätten Bei Hahn Werner und Siegel die un
telbar mit dem Brande in Berührung gekommen ſein müſſen waren
rch Verbrennung herbeigeführte eingetrocknete Hautſtellen zu bemerken
r Tod iſt offenbar durch Einathmen von intenſivem Rauch Kohlen

ydgas eingetreten Naſe und Mund der Leichen zeigten ruſſige Be
e Bei Roſa Schäfer waren auch Hände und Füße geſchwärzt Sieoffenbar vom Qualm des Feuers überraſcht betäubt zu Boben ge

len und der Tod iſt dann alsbald durch Erſticken gefolgt
Gerichts Aſſiſtenzarzt Dr Thümler der die Leiche des ſpäter im
ankenhaus verſtorbenen Bach daſelbſt am 13 Februar beſichtigte hat
derſelben h pergamentartige Hauteintrocknungen am Ge
ht an der Vor

ffnungsloſer geweſen An den Brandwunden allein iſt Bach auch
ht geſtorben vielmehr hat den Tod eine Herz und Lungenlähmung
beigeführt
Als dritter Zezs wird der Chemiker Bäßler abgehört deſſen
sſagen Folgendes zu entnehmen iſt Er hat Kretzſchmar Nachmittags

Uhr im Börſenkeller getroffen und iſt zunächſt bis 25 Uhr mit
n zuſammen geweſen Dann hat er ſich für kurze Zeit nach dem

boratorium begeben während Kretzſchmar nach ihm weggegangen iſt
Feuerwerkskörper zu kaufen Als er nach 6 Uhr wieder in den

brſenkeller gekommen iſt hat er Kretzſchmar wieder angetroffen und
nun mit ihm bis gegen 12 Uhr im Börſenkeller geblieben Er hat

h dann mit Kretzſchmar der ſtark angezecht geweſen iſt und noch
ei Herren nach dem Schäferſchen Reſtaurant begeben wo ſie zu dritt
einem Tiſch in der Nähe der Eingangsthür Platz genommen haben

ihrend Kretzſchmar ſich gegenüber auf ein Podium geſetzt hat Als
d ſtand aber Kretzſchmar auf zog einen Feuerwerkskörper aus der

ockiaſche und brannte denſelben an Kaum war dies geſchehen ſo
inte der Ruf Es brennt es brennt und das Feuer griff mit
rapider Schnelligkeit um ſich daß der Zeuge nicht Zeit gewann nach
it und Rock zu greifen ſondern ſich wie er ging und ſtand retten
ßte da die ne ſchon durch die Eingangsthür nach der Hausflur

ausſchlug o die anderen im Lokal befindlichen Perſonen hin
ommen waren wußte der Da nicht er hat Kretzſchmar ſpäter im
rſenkeller wiedergetroffen Derſelbe weinte über das Unglück und war

z kopflos Daß Menſchenleben bei dem Brande ums Leben ge
nmen davon wußte er noch nichts
Die Zeugin Emilie verw Nitzſche war mit ihrer Tochter und
igen Herren gleichfalls aus dem Börſenkeller nach dem Schäferſchen
faurant gegangen Sie hat gegenüber der Büffetthür Platz genommen

d geſehen wie Kretzſchmar Feuerwerk anzündete und wie ein Feuer
ahl den Blumenkorb in Brand ſetzte Als ſie ſich noch retten wollte
iug die Fiamme ſchon in die Hausflur und ſie lief deshalb durch die

ere Büffetthüre nach dem kleinen Hof wo ſie im Piſſoir ſich vor
aulm und Flamme zu verbergen ſuchte Mehrere Herren die ſi

h in das Piſſoir flüchteten ſuchten die Oeffnung deſſelben mit einem

erreſtaurant geweſen und dann um 5 Uhr einmal kurze Zeit en
n

elle wo das Feuerwerk der Röhre die er mit ausgeſtrecktem Arme

erſeite des Halſes und am rechten Oberſchenkel wahr
nommen Im Anfang iſt der Zuſtand Bachs im Krankenhaus kein

ch That wenn auch ohne ſeinen Willen

u ße e r

Dienstag den 28 März 1893
vm m2

Rock zu verſtopfen um den Rauch abzuhalten Schließlich iſt aber die
Thür aufgegangen und durch den nunmehr eindringenden Qualm iſt
die Frau Nitzſche bewußtlos geworden Ein Feuerwehrmann hat ſiedann aus dem Brandherd hinaus etragen Sie hat 6 Wochen zu
ihrer Herſtellung gebraucht und trägt noch jetzt Zeichen des Brandes
im Geſicht

Der Zeuge Adler Feldwebel bei der Berufsfeuerwehr giebt an
er ſei nach Eintreffen der 1 Bezirkswache an den Brandort gekommen
und habe Herrn Schäfer an der Thür rufen hören Ach Gott meine
Tochter Er iſt darauf mit Herrn Schäfer durch den Qualm die
Treppe bis zum erſten Stockwerk hinaufgegangen und hat hier un
mittelbar hinter einer zur Küche führenden Eingangsthür die Martha
Schäfer nicht mehr am Leben ſondern erſtickt vorgefunden Auch die
unmittelbar neben derſelben liegende Aufwartefrau Frau Weber war
bereits todt Die beiden Leichen ſind von Adler und drei anderen
Feuerwehrleuten die Treppe hinab geſchafft worden Wiederbelebungs
verſuche haben keinen Erfolg gehabt

Der Feuermann Heine der mit der 1 Bezirkswache zum Brande
kam ſagt aus daß er die ganze Reſtauration bis nach hinten brennend
vorgefunden habe und daß er das Treppenhaus zunächſt mit dem
Schlauch zu ſchützen geſucht habe Als er abgelöſt wurde hörte erRufe und drang nun durch den Qualm nach hinten bis zur Piſſoirthür
aus der ihm als er ſie einſchlug zunächſt Bach entgegenfiel Nachdem
er denſelben hinausgetragen begab er ſich mit noch einigen Feuerwehr
leuten mit Licht wieder zum Piſſoir und nun wurde die Frau Nitzſche
und alsdann die übrigen noch in dem Raum befindlichen Todten
herausgetragen

Als letzter Zeuge wurde der hartgeprüfte Wirth Herr Schäfer
abgehört der durch die Erinnerung an die gräßliche Brandkataſtrophe
vom Schmerz übermannt unter Schluchzen Folgendes ausſagte Er
ſei am fraglichen Abend da er ein krankes Kind hatte früher als ſonſt
zu Bett gegangen und von ſeiner Frau plötzlich geweckt worden Die
Tochter habe Hilfe gerufen und er habe angenommen da ſie ſich in
den unteren Räumen befand daß ſie ſich bereits in Sicherheit befinde
Als er geweckt wurde brannten bereits die Vorhänge in ſeiner im
zweiten Stockwerk nach dem Hofe hinaus gelegenen Wohnung Es
gelang ihm ſeine beiden kleinen Kinder von denen das eine an der
Lungenentzündung darniederlag auf ſeine Arme zu nehmen und mit

Adler hat er dann ſeine vermißte älteſte Tochter geſucht Bezüglich des
pekuniären Schadens den Schäfer gehabt giebt er an daß ſich der
ſelbe auf gegen 9000 Mk belaufe Verſichert hatte er mit 10000 Mk
bei der Magdeburger Feuerverſicherungsgeſellſchaft anerkannt iſt der

mit Reiſig von 16 Silbertannen mit Körben und Stoffblumen hat er
im Sommer v J vorgenommen nachdem er in Dresden ein Reſtaurant

ähnlich ausgeſtattet geſehen hatte
Staatsanwalt Meißner als Ankläger bemerkte zunächſt kurz wie

ſich der Augeklagte im Börſenkeller der Uebertreitung von S 367 8 des
Reichsſtrafgeſetzbuches durch Abbrennen von Feuerwerkskörpern ſchuldig
gemacht habe wie er dann in Schäfers Reſtaurant gekommen ſei da
ſelbſt auf dem Podium Platz genommen und wiederum einen Feuer
werkskörper angezündet habe und wie dadurch das ganze Lokal in
Brand gerathen ſei dem von acht Menſchenleben die ſich nicht ſelbſt
mehr zu retten vermocht hätten ſieben der Kataſtrophe zum Opfer ge
fallen wären n all das Unglück ſowie für den ſonſtigen Mobiliar
und Jmmobilienſchaden insgeſammt ca 19000 Mk ſei der Angeklagte
verantwortlich zu machen Die Cauſalität zwiſchen dem Brand und
den verunglückten Perſonen ſei durch die Aerzte erwieſen Der An
geklagte hätte wiſſen müſſen daß in der Schäfer ſchen Reſtauration
leicht brennbare Gegenſtände ſich in Menge befanden Er habe alſo
in erſchreckender Weiſe grob fahrläſſig gehandelt Da der r
geſtändig und durch die Beweisaufnahme alles erwieſen ſei ſo komme
es nunmehr lediglich auf die Strafzumeſſung an Die größte Strafe
für den Angeklagten würde das Bewußtſein an die gräßliche Kataſtrophe
ſein das er als eine Laſt fürs gen Leben mit ſich herum trage
Dagegen könne die Strafe von Menſchen die
That ausgeworfen würde nur unbedeutend ſein

aligemeine Erwägungen Das Gericht habe zu prüfen ob der Straf
fall ein beſonders ſchwerer ſei und der vorliegende Fall ſei mit ſeinen
e Folgen einer der denkbar ſchwerſten Der Gerichtshof möge
eshalb für den Angeklagten eine nahe an das Strafmaximum heranreichende Strafe owerſen Er der Herr Staatsanwalt beantrage

demnach die Beſtrafung des Angeklagten wegen Uebertretung nach
8 367 8 ſowie wegen Vergehens nach S 309 des Reichsſtrafgeſetzbuches
im ſchweren Falle

Rechtsanwalt Dr Felix Zehme als Vertheidiger plaidirte ungefähr

kann im vorliegenden Falle keine dankbare ſein ich habe ſie aber für
die Familie des Angeklagten übernommen da der Vater wünſcht daß
ſein Sohn ſich nicht als vollſtändig von ſeiner Familie aufgegeben be
trachten ſoll Der Angeklagte iſt im paw ſrey Sinne des Wortes als
ein unglücklicher Menſch zu bezeichnen der ſo leichtſinnig und frevel
haft gehandelt hat daß er ſich das Recht auf Antheilnahme verwirkt
haben kann
unglückſeligen Folgen ſeiner That ſchwer auf ihm ruht nicht allein zu
tragen verdient Die That an und für ſich iſt eine unbedeutende ge
weſen und als grober Unfug anzuſehen Zum Verbrechen iſt ſie erſt
durch die Folgen geworden für die der Angeklagte einzuſtehen hat
Der Gerichtshof wird aber in Erwägung zu ziehen haben daß der An
geklagte die Folgen ſeiner That nicht vorausgeſehen ja vielleicht nicht
einmal geahnt hat
Angeklagte an dem fraglichen Abend befunden hat rechnen Er iſt in
ſtark angeheitertem Zuſtande aus fröhlicher Geſellſchaft in fröhliche
Geſellſchaft gekommen und ſein Taktgefühl iſt nicht ein derartiges ge
weſen daß er darnach gefragt hat ob ſeine Scherze angemeſſener oder
nicht angemeſſener Natur ſind Er glaubte beim Anbrennen des Feuerwerkskörpers ſich einen Scherz zu erlauben der in fröhlicher Geſell

das hier in Frage kommende das wenn der zündende Funke ein wenig
mehr rechts oder links gegangen ſein würde vielleicht nicht paſſirt
wäre Man hätte dann den Angeklagten lediglich nur wegen groben
Unfugs zu beſtrafen gehabt
Blumenkorb Feuer fing und damit war die Kataſtrophe heraufbeſchworen
Ich bin weit davon entfernt gegen den hartgepruften Herrn Schäfer
einen Vorwurf zu erheben aber es muß konſtatirt werden daß ſein
Reſtaurationslokal geradezu vollgepfropft war mit brennbaren Stoffen
Es bleibt zu verwundern daß die Tannendekoration die ſich nur

z Meter vom Fußboden entfernt längs der Wände hinzog
nicht ſchon früher einmal durch ein unachtſames Beiſeitewerfen
eines brennenden Streichholzes oder eines glimmenden Cigarren
endes Feuer gefangen hat Auch die unglückliche Bauart der betreffenden
Räumlichkeiten die nach hinten keinen Ausgang ins Freie gewährten

Angeklagten ändern aber der Gerichtshof kann denſelben Rechnung
tragen bei der Strafzumeſſung Sodann ſind bei derſelben auch noch
andere Umſtände vorhanden die ich in Berückſichtigung zu ziehen bitte

emacht ſeine geſchäftliche Exiſtenz iſt vernichtet und ſeine Stellung in
er bürgerlichen Geſellſchaft hat er verloren Wenn es ihm gelingen

ſollte nach Verbüßung ſeiner Strafe hoffentlich geläutert ſich vielleicht
im Auslande wieder empor zu arbeiten und eine Stellung zu erringen
ſo wird er doch immer belaſtet bleiben mit dem Fluch an die Erinnerung
der unglückſeligen Kataſtrophe

Vom Vorſitzenden befragt ob der Angeklagte noch etwas zu ſeiner
Entſchuldigung anzuführen habe antwortete derſelbe Nein Nach
etwa einhalbſtündiger Berathung verurtheilte der Gerichtshof den An
eklagten Max Kretſchmar wegen fahrläſſiger Brandſtiftung im ſchwereren

Jalle im Sinne von S 309 verbunden mit S 306,2 des Reichsſtrafgeſetz

buches unter Anrechnung von 1 Monat erlittener Unterſuchungshaft zu
zwei Jahren Gefängniß ſowie ferner wegen Uebertretung im
Sinne von S 367,8 des Reichsſtrafgeſetzbuches zu 2 Wochen Haft

Bei Abmeſſung der Strafe hat man in Betracht gezogen daß der
Angeklagte in frevelhaftem Leichtſinn n hat und daß durch ſeine

enſchenleben zu Grunde gegangen
I ſind ſowie auch ferner der durch das Feuer angerichtete Schaden ein

wmu J

den Kindern durch Rauch und Feuer das Freie zu gewinnen Mit

Schaden nur auf 5000 Mk worden Die Schmückung ſeines Lokals

für ſeine frevelhafte
Dies ſeien jedoch

in folgender Weiſe für ſeinen Klienten Die Aufgabe der Vertheidigung

Er hat aber die Laſt der Verantwortung die durch die

Man muß mit der Situation in der ſich der

ſchaft angebracht wäre und dachte nicht an ein ſo großes Unglück wie

Das Unglück wollte es aber daß der

vielmehr in eine enge Sackgaſſe ausmündeten iſt in Frage zu ziehen
Alle dieſe Umſtände können zwar nichts am ſubjektiven Verſchulden des

Der Angeklagte hat ſich durch die That zu einem unglücklichen Menſchen
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erheblicher e iſt Strafmildernd hat man die Umſtände be
rückſichtigt die dazu beitrugen den traurigen Ausgang der leichtfertigen
Handlungsweiſe des Angeklagten herbeizuführen ſowie ferner auch n
den Umſtand daß er im angetrunkenen Zuſtande leichter über Bedenken
hinweggegangen iſt ſo daß er an die Folgen ſeiner That weniger ge
dacht hat Man hat deshalb ſeine That nicht mit der vollen ſon
nur mit einer wenig über das Mittelmaß hinausgehenden S
geahndet

Luſtige Ecke
Der Vorfſichtige Jm Gerichtsſaal Richter Angeklagter

Sie haben ſich unter Vorſpiegelung falſcher Thatſachen Geld er
ſchwindelt Wie geſchah das Angeklagter Das ſag 9
hier nicht vor Jhnen Herr Präſident dann könnt s mir ja Jeder leich
nachmachen

Unſchuldig Mann ſtark angeheitert iſt vor ſeiner Hausthür
eingeſchlafen als er aufwacht iſt es bereits 6 Uhr Donnerwetter
ſchon fünf Natürlich denkt meine Alte daß ich bis jetzt in der Kneipe
geſeſſen habe

Büchermarkt
Schiller und Goethe s ſämmtliche Werke Neue billige

Groß Oktav Ausgabe Jn eleganten Liebhaberbänden à 1 Mk 50 Pf
Stuttgart J G Cotta ſche Buchhandlung Nachfolger Seit Ablauf
der Schutzfriſt für Schiller und Goethe s Werke hat ſich eine Reihe
neuer Ausgaben um die Gunſt des Publikums beworben Empfehlen
ſich die einen durch ihre Ausſtattung die andern durch kritiſche Be
handlung und erläuternde Zugaben wieder andere durch Wohlfeilheit
ſo kommen ſie verſchiedenartigen Wünſchen entgegen Eine Lücke
jedoch blieb eine Ausgabe die mit gutem Text und einer be
ſonders vornehmen äußeren Erſcheinung einen billigen Preis
verbindet hat es bisher nicht gegeben Die Abhilfe die hier noth
that bringt die neue Cotta ſche Groß Oktav Ausgabe von welcher
der erſte Band vorliegt Schillers Gedichte in ſplendidem Druck
365 Seiten enthaltend Die Ausgabe vereinigt die Vorzüge

von denen die bisherigen nur einzelne aufzuweiſen hatten ſchöner
klarer Druck auf beſtem haltbarem Papier dazu das Aeußere ein
ſolider prächtiger aber nicht überladener Einband von ſchlichter
Vornehmheit und der Preis für den ganzen Band 1 Mark 50 Pf
Eine Ausgabe alſo wie für reiche Leute und dennoch auch den Minder
bemittelten erſchwinglich 16 Bände Schiller 36 Goethe in ſolchen
eleganten Liebhaberbänden in ſo geſchmackvoller Ausſtattung zu beſitzen
iſt für ſich allein ſchon ein Vergnügen für Bücherfreunde das bisher
um ſo beſcheidenen Preis und auf ſo bequeme Weiſe alle 14 Tage
erſcheint ein Band nicht zu haben war Was aber den Jnhalt anlangtſo iſt alles aufgeboten um den hohen Ruhm reiner Texte den ſich
die Cotta ſche Buchhandlung durch ihre Klaſſiker Ausgaben erworben
hat zu erhalten und zu mehren Von alten Verderbniſſen ge
ſäubert vor neuen Druckfehlern behütet alles Unechte und Fremde
fernhaltend muß dieſe neue Schiller und Goethe Ausgabe jedem will
kommen ſein der einen durch Jrrthümer ungeſtörten Genuß des Leſens
zu ſchätzen weiß Die erſten Bände ſendet auf Verlangen jede Buch
handlung zur Anſicht

Aus dem Geſchäftsverkehr
Reuachen bei Wohlau am 10 Februar 1893

Herrn Karl Koch Halle a S
hren Nährzwieback gebrauchte ich bei meinem Jungen von

5 Wochen bis 1 i Jahren Jch kann Jhnen ſehr geehrter Herr nur
mittheilen daß ſich Jhr Zwieback aufs Ällervortrefflichſte bewährte ſo
daß ein Arzt ſagte Wenn Sie dieſen Jungen auf eine Ausſtellung
ſchicken wird er prämiirt Wie gut ihm der Zwieback bekommen iſt
können Sie am beſten aus den 2 aus der hieſigen Gegend
ſehen Kurzum ich kann und habe Jhren Kindernährzwieback nur aufs
Allerbeſte empfohlen und rathe Jedem ſelbſt einen Verſuch zu machen

Mit beſtem Gruß
Jhr ergebenſter

e

F Schoene Lehrer

Die Große Berliner Schneider Akademie Berlin
Rothes Schloß Nr 1 zählte in den erſten 3 Monaten dieſes Jahres
283 Schüler und Schülerinnen im vergangenen Jahre 1892 deren
1088 Wie wir erfahren ſind dieſe als Zuſchneider und Direktricen
wegen ihrer hervorragenden Leiſtungen überall ſehr ſeseg t und er
hielten auch ſämmtlich durch die Akademie koſtenfrei oft ſehr gut
ſalarirte Stellung nachgewieſen Ein großer Theil davon beſteht aller
dings aus ſelbſtſtändigen Fachleuten Geſchäftsinhabern und ſolchen
Damen welche die Schneiderei für den Familienbedarf und für Kun
dinnen erlernen Der Beſuch der Akademie garantirt die gründlichſte
und vollkommenſte Ausbildung in allen Zweigen der Schneiderei
Die neuen Sommerkurſe beginnen am 5 und 15 April auch am
1 Mai Wegen der großen Schülerzahl ſind Anmeldungen möglichſt
frühzeitig zu machen

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 282 71 V von

718 V 3 952 10 8 V bis Cöthen 72 V 3 850
Cöthen 118 V 3 128 N 958 1027 V 3 122 N 18313 den 72 N 340 51 N 8 683 gt g36

3 888 N 3 1025 N 3 10650 M 3
1165 N bis Cöthen

Leipzig 22 5V 5 Leipzig 688 79 P 3756 900 1010 1082 745 g940 VP 1050 5
V 3 11 0 10 N 3 1128 V 3 15 N 9358 55 N 3 528 M 115 N 3 252 416 N13 630 77 880 522 6183 657 N 3,05 N 3 1056 N 3,1 722 828 99 N 1018 N
1150 N 3 11 NAſchersleben Halberſtadt 7

1185 V 3 118 N 335N 68N ,9 5M b Halberſtadt
1190 N n Sonnt u Mittw 3

Nordhanſen Kaſſel 515 6b Sangerhauſen 857V 100
V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 N
b Nordhauſen 10 N 8
1188 N bis Eisleben

Berlin Auhalt 126 346 P
3 480 V 2 728 855V 3 1100 10 519

N 2 584 8 N 3g25 N b Bitterfeld 98 N I
Sorau Guben 1180

181 N 3 78 N 3 1068
Nachm bis Torgau

Thüringen 31V ,5 8 787
983 1088V 13 München

10 5 112 V 2 190

Aſchersleben Halberſtadt 565
V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 10 12

455 520 N 3 856 N
Nordhauſen Kafſel 62 650

721 V 3 1000 VP
1220 113 518 729
8 1000 N

Berlin Anhalt 38 452 V722 92 V 8 102 10
V 3 1118 V 2 155
529 589 N 83 551 N

3 852 1128 N 2
Sorau Guben 78 10 P

83 12 8 658 N 81014 N

Thüringen 2 V 8V 2 528 654 8V 8 1028 11 254
210 58 N 8 558 N 1 459 514 N 2 88 Mb München 7 920 N bis 3 821 98 N 3rfurt 1128 N 2 412 Nbedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
Dyr Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung ded

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nuſerer Expedition
in der Zinksgarteuſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen
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Bekanntmachung

Die Frühjahrs Kontrolverſammlungen im Landiwwehr Bezirk Halle ſinden wie
folgt ſtatt

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontroldlatz Merbig Gaſthof

am 5 April 1898 Vormittags 11 Ühr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
n Löbejün und Wettin

am 5 April 1893 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz
Merbitz Mücheln Nauendorf a Neutz Petersberg Prieſter Schlettau und
Wieskau

Kaontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
April 1893 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ori
ſchaft Cönnern
April 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Brucke Bebitz Beeſedau Beeſenlagublingen Gnölbzig Nelden Rothen
burg

April 1898 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften Cuſtreng Duke Diß Garſena Golditz Hochedlau Kirchedlan

L en Mitteledlau Neubeeſen Poplitz Sieglitz

am ö

am 6

e Mucrena mit Zweihau
Trebitz bC Trebnitz mit de Unterpeißen

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen RNing
April 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Stadt Alsleben Dorf Alsleben Belleben Piesdorf Strenznaundorf
April 1893 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburgerhütte Freiſt HübitzHelmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Jhlewi Königswieck Lochwitz Oeſte

lleben Pfeiffhauſen Reidewitz Straußhof Thaldorf Zabenſtedt Zabitz
eritz Zellewitz
il 1898 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Stadt Gerbſtedt Amtsgemeinde Gerbſtedt Welfsholz Gypshütte
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am S April 1893 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Fienſtedt Göde
v Hedersleben Naundorf bſB Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Trebitz
b Wettin Zaſchwitz Zörnitz

am 8 April 1893 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den Ort
ſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehaufſen
Pfügßthal Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils

Anterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum rein

am 10 April 1898 Vormi 9 Uhr für die Jahrgänge 1880 1881 1882 1883
und 1884 aus der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahresklaſſen aus der
Ortſchaft Volkſtedt

am 10 April 1898 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 und 1887
aus der Ortſchaft Helbra

am 11 April 1893 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 1890 1891
1892 und 1893 aus der Ortſchaft Helbra

un 11 April 1893 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Benndorf b M und Wimmelburg

Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
am 12 April 1893 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1881 und 1882

12 1 1883 und 188412 11 a 1885 und 188613 82 1887 und 188810 1889 1890 1891 1892und 1893

Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
am 13 April 1898 Vormittags 112 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberriß
dorf Seeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben

Kontrolplatz Oberröblingen Soff s Gaſthof
am 14 April 1893 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
am 14 April 1893 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus denOrtſchaften Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt

Unterröblingen
Koutrolplatz Teutſchenthal Vahnhof

Gaſthof zur Kaſſeler Bahn
am 15 April 1893 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche aus den Ort

ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchenthal
Unterteutſchenthal Steuden Vitzenburg

am 15 April 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rolls
dorf Wansleben Zappendorf

alle FtadtUnterbezirk 2
Kontrolplatz Halle S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Provinzial Jnfanterie
am 17 April 1893 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 und 1881

10 1882 und 1883u 17 Mittags 12 für den Jahrgang 1884
18 Dormittugs 188518 u 10 188618 Mittag 12 188712 BVeormitldg s 188819 r I 10 e 1889195 WMisSags 12 für die Jahrgänge 1890 1891 1892 u 1898

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Spezial Waffen ßGarde Provinzial Jäger ProvinzialKavallerie Provinzial Feld Artillerie Provinzial
Fuß Artillerie Zu Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Pro
dinzial Train Sanitätsperſonal Veterinärperſonal Sonſtige Mannſchaften
Marine und Erſatz Reſerve aller Waffen

am 20 April 1893 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1881 und 1882

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 März
am 24 April 1893 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Kontolplatz Gröbers im Gaſthofe
am 25 April 1893 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den

Ortſchaften Benndorf bGr Bennewitz Bruckdorf Caneng Dieskau Gröbers
Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitzſch Zwintſchöng

Kontrolplatz Ammendorf Gandich s Reſtaurant
am 25 April 1893 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Ammendorf Beeſen a E Burg i A Döllnitz Lochau Oſendorf
Planeng Pritſchöng Radewell Weſenitz
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrolplatze

bezw zu anderer Zeit als beſohlen hat die gefetzliche Strafe zur Folge
Die Kontrolpflichtigen der Jahresklaſſe 1881 der Land bezw Seewehr 1 Auf

gebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September d Js ablänuft
werden von der Frühjahrs Kontrolverſammlung entbunden und treten bei der Herbſt
Kontrolverſammlung zur Landwehr 2 Aufgebots über

Zur Frühjahrs Kontrolverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten einſchl der Dispoſitions Urlauber und der zur Dispoſition der

Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften
b die Landwehr 1 Aufgebots
c die Erſatz Reſerviſten

Halle a den 2 März 1893
Königliches Bezirks Kommando

Waßire JDuncſerkincſer

erzieht man mit

Carl Koch s
Nährzwiebach

Derſelbe bildet den Kindern ge

600,000 Franes
i der Haupitreffer in der

Ziehung am l April
der Ottomaniſchen Looſe

Außerdem Treffer von Fres
300000 60060 25 0900
20 000 10 000 6000 3000
2000 1250 1000 400

Vorſtehende Gewinne kommen in
dieſem Jahre zur Auslooſung und
werden in baar mit 589 ausgezahlt

Jährlich 6 Ziehnngen
Monatseinlage auf ein deutſch ge

ſteinpeltes
Original Loos 5 Mark

bei ſfofortigem Gewinn Anrecht

Jedes Loos gewinnt
Liſten nach jed Zieh Proſpekte gratis
Bank Agentur G Westeroth

dü a Rhein
Friſches Kalbfleiſch Vorder

viertel Rippe und Bruſt 9 P
fre Nachn 3 3 Mk S de Boer
Emden Oſtfriesland
Kaffee Wein n Eheegebag

alle Sorten ff Kuchen
empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42
utter 10 Pfd olli onig

vollen Figuren und enorme Rilligkeit
Sei der Drüfung von Thomann s

und Waſſerdurchläſſigkeit die günſtigſten Reſuktate erzielt worden

und Auszüge aus dem Protokoll der Königl Prüfungsſtation erfolgen durch die

Halleſche Cement Daqhplatten Fabrik
arl Thomann in Halle a S

CementDachplatten durch die Königliche
Drüfungsſtation für Zanmaterialien zu Berkin ſind hinſichtlich Vruchſeſtigkeit

Muſterſendungen Koſten Anſchläge Proſpekte Muſterbücher für Figurendächer

Feinſtes garautirt reines

Sschweineſehmalz
a Pfund 62 Pfg

ausgezeichnete Butter
zum Vacken

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24
Dieses Kindernaliruungs Beste Oua

mittel hat ich laut r 29 inſolge der vor
der Peultsck Hebammen Ztg eigliclt FHohenl
v 7697 am hesten bewährt Fohproduate

oſtonloſte Soſtos afermzeſtl
10 1883 und 1884 Zu haben in den einschläügigen Geschüften

29 Mittag 12 1885 1886Vormittags 19 3 aS 0 v 1889 189 1891 1892 V 5t m und 1893 S in Verkaufsſtellenv z tage u h aAust Rüklemann Königs9 1884 und 1885 der Erſatz Reſerve 9 Rur ſparſame 9 l platz 7 B Richter Ob Leip
22 Vormittags S für den Jahrgang 1886 der Erſatz Reſerve t Haus frau en M äigerſtraße 64 Kari Sermer

F Miltags 5 t e Charlottenſtr 2 F U Weber24 V ins r 1889 t Vor dem Steinthor Behre u n o Stita Nacohf Gr Steinſtr 3310 die Jahrgänge 1890 1891 1892 und D R Wetxol Alt Markt 361893 der Erſatz Reſerve A Thomas Steinweg 3521 NMittags 12 3 ſämmtliche Jahresklaſſen ans den w Frantte Oberglaucha 90Ortſchaften des 3 Unterbezirks C Weissborn Gr Ulrichſtr 7Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz Gimritz A Zeiss Gr Ulrichſtraße 17dei Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Wörmlitz Zöberitz Karl Fixner Bärgaſſe 1/3
Unterbezirk 3 Giebichenſtein Borgis Domplaß 10 KeinseKontrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

am 20 April 1893 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1881 1882 1883
und 1884 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

am 20 April 1893 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 und 1887
aus der Ortſchaft Giebichenſtein

am 20 April 1893 Mittags 12 u für die Jahrgäuge 1888 1889 1890 1891
1892 und 1893 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

am 21 April 1893 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Cröilwitz Dölau Granau Lettin

am 21 April Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Lieskau Mötzlich Nietleben Schiepzig Seeben Tornau und Zſcherben

am 21 April 1893 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft
Trotha

Kontrolplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
am 22 April 1893 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den Ort

riedrichsſchwerz Freßnitz
b/W Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Trebitz a Wallwitz

April Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
a /G Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Senne

ſchaften Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz
Gimritz

am 22

lbitz Teicha ſtewitzeicha witzolplatz Niemberg am Bahnhof
am 24 April 1893 V

chresklaſſen aus den

WMansfelderſtr 7 Geschw Ising
Geiſtſtr 58 V John Geiſt
ſtraße 36 Bmma Schulg Alte

Promenade
Alsleben R Lippert Benn

R Reichbarät jun A Schmeil

B Clancius Hr Brunnenſtr
Lauchſtädt Th Langenberg

Robert Mayer Merſeburg
A Wetzel Herm Wengel
Nietleben O Adam Nebra

J Trautmann Querfurt
OsKar Toepelmann Roitzſch

Alfred Apitsch Wiehe
Miehe is Wilhelm

Dietze J Vrsin Seifenhdlg

m

Haupt Niederlage
Orif rachſtedt re o z be nnsdorf GödewitzBraſch witz Dammendorf Eisma

Hohen Hohenthurm Niemderg
Rudolf Jacohbi Halle a Luckengaſſe 1

dorf J Hübenthal Cöthen
Wilhelm Hadn Hiebichenſtein

E Beyer Sohn Reilſtraße 36

g ſ poſtfr Nachnſundes Blut ſtarken Knochenbau e dec e f f Süßrahmb A 7,00 f f rein Bienen
und ſchützt vor den Kinderkrank honig 4,75 J Spltzer Tluſte Gali
heiten In Düten und Packeten zu W S m Tun10 20 30 u 60 Pfg in S m r n benardinen Tiſch u Vettdecken eCarl o h S n ne a gei Damaſt rim j g z und Rips enorm billigFabrik hygieniſcher Rährmittel Herrenſtraße 1 Korn Conn H Steinſtr 89 hie

und bei Helmbold Co Leipzigerſtraße Die ſeine
Ernst Jontsaseh Leipzigerſtraße F A Pats Gr Ulrichſtraße e mitH Quaritseh Plora rogerie G Osswalä Geiſtſtraße Möbelfuhren gier thät
A Pietseoh Firma Sehlüter S8öhne R Sachse am Friedrichsplatz werden prompt ausgeführt der That

Merſeburgerſtraße Drogerie Leonharät Reilſtraße Georgſtraße 3 der Min
Steinbach s Adler Drogerio Königſtr J R Strässner Bernburgerſtraße inSohnit Libuseh Magdeburgerſtraße Gobr Kircheisen am botan Garten ff 8 Roſtinen genügt
Franz Zinke Wuchererſtraße B Walther Nachf Steinweg a d 20 Pf Nigung aRosKoden Co Gr Steinſtraße F W Glaeser Gr Klausſtraße de KorreſpolNoak Lorens Gr Steinſtraße A Reichardt jun Giebichenſtein Aepfel II m eergelée dann an
Georg Deete Nachf Steinſtr Felix Sioli Giebichenſtein empfiehlt PLente einWiedero s Nachf am Markt A Trautwein Gr Ulrichſtraße WonvierF PangamaThomann s Cement Dachplatten dem Tofertutter Die

u ää empfiehlt an Private und Wiederverkäufe wollte fo
D R P 49238 MolkereiGenoſſenſchaft Roitzſch Wonſtans

Patoute in allen Ländern 40 Fabriken in Deutſchland ja Leiſe nVorzüge eines mit Thomann s CementDachplatten eingedeckten Daches ff Schleuderho nig var eben

Außerordentliche Leichtigßeit im Fere S r e W à Pfd 70 Juit 5 i t ine
dingte Sicherheit gegen Regen Schnee Ruß u Fkugaſche Beförderung räſidendes Cuſtwechſels und archttettoniſche irkſamteit Einfachheit in der ulius r ührun
Serkegung und Feortſalken der Reparaturen Eindeckung von geſchmack achſt

h Cand bei
haft ve
däiden
eigt zur
pärts

ſämmtliche

amwi
Waaren e

Artikel für Herren u Damen verſendet
Gustav Grat Leipzig

Ausführl illuſtr Preisl 20 Pfg verſchl SpätWe f iſte derteſſerputzſte ne iach ſein
bei Georg Zeising Kleinſchmieden atte r

Leberthran erchützte b

in nur feinſter Qualität bei denken v

E Walther s Nachf daß ſein

RölliMoritzzwinger 1 u Steinweg 25 sJ rrgebiſchen WEecembe
Schüler und Schülerinnen erh gewiſſen We rſonen
Nachhilfe und Beaufſicht der Schularbei ibot
Bei täglich Unterricht auch während de zFerien v 2 3 St monatl 5 Mark ſpäter di

Anhalterſtrafſe 7 I I
Vrod 5 Pfd 50 Pfg Sophienſtr

ierfarben
in allen Nüancen Wiederverkäufer hohe

V

Rabatt OrigiE Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 25 h

Billardbezüge Feseitl
Billardbällke Queues Leder Kreide Er
Oblaten Doints Billard Quenes uhu ſein
Balkreygraturen ſauber und billigſt Fand a

Timpel reHr Wallſtr 5 Werkſtatt Zillardarbel Heiſt
ind an
die Krieschlechtskrankheiten

auch die veraltetsten sowie al kon
Frauenleiden als Bleichsueb Der
Weiasfluss Periodenstoekungen et Wotſcha

beseitigt schnell danernd un em ſei
ohne nachtheilige FolgenE Conr Kröning Maxdehburs n

e v eKindernährawieback Drapoiſſ
nach ärztlicher Vorſchrift bereitet empfiehFitirte
Gust Schönberger jun, Merſeb a Abe
Gegen Einſend v Mk 3,50 per Nach
ff Panille Hruch Chokolade

à Pfd 1 Mk bei Georg Zols in

Die ſtädtiſche Sparkaſt
in

Schleuſingen
verzinſt Einlagen zu 3 und nimmt
dieſelben auch per Poſt entgegen

etzeubrot 45 Pf ſowirot 5 Brötchen für 10 Pf empf
die Bäckerei Rernburgerſtr Volkswohl

zonnen
dehand

Nac
nſtati

otenen
turatot

Er
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